
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.02.2024 (21:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TuS Feuchtwangen IV : TSV Merkendorf II 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Pfeiffer tütet den Sieg für den TSV Merkendorf II ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Merkendorf II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West
2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TuS Feuchtwangen IV durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde insbesondere durch das obere
Paarkreuz entschieden. Riedel und Pfeiffer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 10.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Meier / Böse bekamen ihre Gegner Riedel / Höger
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen Zähler beisteuern konnten Winter / Emmert im
Match gegen Pfeiffer / Volkersdorfer, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Matthias Meier letztlich auf Lager, um Andreas Pfeiffer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 9:11, 6:11, 9:11. Martin Winter hatte daraufhin gegen Stefan Riedel beim 9:11, 7:11, 8:11
wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher wenig Gegenwehr bekam
Maxim Böse wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Claus Volkersdorfer. Nur einen Satz
verlor Walter Emmert bei seinem Sieg gegen Wilhelm Höger und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Nicht ganz mithalten
konnte Matthias Meier, beim 1:3 gegen Stefan Riedel, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Winter beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Andreas Pfeiffer. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Beim 3:0-Erfolg gelang es Maxim Böse den Gastspieler Wilhelm Höger in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Einen Sieg verpasste
anschließend Walter Emmert bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Claus Volkersdorfer. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Emmert mit einem 0:11 überfahren wurde.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Feuchtwangen IV am 09.02.2024 gegen den SV
1947 Ornbau III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.02.2024 gegen den TSV
Wassertrüdingen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Feuchtwangen IV

Doppel: Meier / Böse 0:1, Winter / Emmert 0:1 
Einzel: M. Meier 0:2, M. Winter 0:2, M. Böse 2:0, W. Emmert 1:1 

 TSV Merkendorf II
Doppel: Riedel / Höger 1:0, Pfeiffer / Volkersdorfer 1:0 
Einzel: S. Riedel 2:0, A. Pfeiffer 2:0, W. Höger 0:2, C. Volkersdorfer 1:1


